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Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Stadt Brehna am 
11.04.2018, um 18:30 Uhr.
Sitzungsnr.: OR BRE - 002/2018
Sitzungsort: Altes Rathaus, Markt 1, 
 06796 Sandersdorf-Brehna OT Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff  DSNR
 Öffentliche Sitzung 
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung 
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung 
4. Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum geänderten 

Entwurf (Stand März 2018) des Bebauungsplanes 
„Magdalenengarten“ in der Ortschaft 

 Stadt Brehna  018/2018
5. Einwohnerfragestunde 
6. Bekanntgaben und Anfragen 
 Nichtöffentliche Sitzung 
7. Bekanntgaben und Anfragen 
8. Schließung der Sitzung

gez. Herr Bernd Hubert, Vorsitzender

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Glebitzsch am 
17.04.2018, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: OR GLE - 002/2018
Sitzungsort: Gemeindezentrum Glebitzsch, Mühlenweg 1,
 06794 Sandersdorf-Brehna OT Glebitzsch

Tagesordnung
TOP Betreff  DSNR
 Öffentliche Sitzung 
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung 
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung vom 30.01.2018 
4. Kontrolle der Festlegungen/Hinweise aus der Nieder-

schrift vom 30.01.2018 - öffentlicher Teil 
5. Vorbereitung Frühlingsfest Beyersdorf am 28.04.2018
6. Einwohnerfragestunde 
7. Bekanntgaben und Anfragen 
 Nichtöffentliche Sitzung 
8. Kontrolle der Festlegungen/Hinweise aus der Niederschrift 

vom 28.11.2017 und 30.01.2018 - nichtöffentlicher Teil
9. Bekanntgaben und Anfragen 

10. Grundstücksangelegenheit  016/2018
11. Grundstücksangelegenheit  019/2018
12. Schließung der Sitzung

gez. Herr Reinhard Kahsche, Vorsitzender

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Ramsin am 
18.04.2018, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: OR RAM - 002/2018
Sitzungsort: Bürgerraum Ramsin, Zscherndorfer Str. 9,
 06792 Sandersdorf-Brehna OT Ramsin

Tagesordnung
TOP Betreff  DSNR
 Öffentliche Sitzung 
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung 
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung 
4. Einwohnerfragestunde 
5. Bekanntgaben und Anfragen 
 Nichtöffentliche Sitzung 
6. Bekanntgaben und Anfragen 
7. Grundstücksangelegenheit  017/2018
8. Schließung der Sitzung

gez. Herr Edgar Holicki, Vorsitzender

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ausschuss für Schule, Sport, 
Kultur, Jugend und Soziales, Sandersdorf-Brehna am 
19.04.2018, um 18:30 Uhr.
Sitzungsnr.: SA SB - 002/2018
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,
 06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff  DSNR
 Öffentliche Sitzung 
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung 
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung vom 12.02.2018 
4. Bekanntgaben und Anfragen 
 Nichtöffentliche Sitzung 
5. Bekanntgaben und Anfragen 
6. Schließung der Sitzung

Dr. Petra Bergholz, Vorsitzende
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DEINE STIMME ZÄHLT! - Wahl des Jugendbeirates der Stadt  
Sandersdorf-Brehna am 12. April 2018

Stadtarchiv nicht besetzt
Das Stadtarchiv Sandersdorf-Brehna ist am 06.04.2018 
nicht besetzt. Gerne stehen wir Ihnen ab dem 09.04.2018 zu 
den regulären Öffnungszeiten für Terminvereinbarungen 
und Anfragen wieder zur Verfügung und freuen uns Sie im 
Stadtarchiv Sandersdorf-Brehna begrüßen zu dürfen.

Anja Aschenbach
Stadtarchiv

Hinweisbekanntmachung
9. Änderungssatzung der Verbandssatzung des  
Zweckverbandes „TechnologiePark Mitteldeutschland“
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Technolo-
giePark Mitteldeutschland hat in ihrer Sitzung am 05.12.2017 
die 9. Änderungssatzung zur Verbandssatzung des Zweck-
verbandes TechnologiePark Mitteldeutschland beschlossen.
Die öffentliche Bekanntmachung der 9. Änderungssatzung 
zur Verbandssatzung des Zweckverbandes TechnologiePark 
Mitteldeutschland sowie die kommunalaufsichts-behörd-
liche Genehmigung erfolgte im Amtsblatt des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld am 09.02.2018.
Die Stadt Sandersdorf-Brehna weist hiermit gemäß § 14 Abs. 2 
GKG-LSA in Verbindung mit § 8 Abs. 5 Satz 2 GKG-LSA auf 
diese Bekanntmachung hin.

Andy Grabner

Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Die Kandidaten stellen sich vor
In den vergangenen Wochen wurden 
alle Jugendlichen im Stadtgebiet 
Sandersdorf-Brehna eingeladen, sich 
am Jugendbeirat zu beteiligen und 

als Kandidat aufstellen zu lassen. Dazu 
hatten die Jugendlichen im Alter 
zwischen 15 und 25 Jahren bis zum 21. 
März 2018 Zeit, sich in der Stadtver-

waltung zu melden. Bis zum Einsende-
schluss gingen 9 Bewerbungen bei der 
Stadtverwaltung ein, die wir Ihnen an 
dieser Stelle gern vorstellen möchten.

2. Marvin Heidrich (geboren 2002)
wohnhaft in Sandersdorf-Brehna

Ich stehe für:
· die Jugend aus den Ortschaften 

näher zusammen zu bringen und 
eine Gemeinschaft zu schaffen

· ein Bindeglied zwischen Stadtpo-
litik und Jugend zu sein

Meine Ziele sind: 
· vielfältige Freizeitmöglichkeiten 

zu schaffen, z. B.: Grafittiwände 
und Treffpunkte im Ort

· Kinoabende und Disco in den 
Dorfgemeinschaftshäusern (insbe-
sondere für die nicht so mobilen 
Jugendlichen)

1. Michelle Bornkessel (geboren 1999)
wohnhaft im Ortsteil Zscherndorf

Ich stehe für:
· die Interessen der Jugendlichen 

zu vertreten
· die Stadt Sandersdorf-Brehna 

attraktiver zu machen, damit nicht 
zu viele Jugendliche wegziehen

Meine Ziele sind: 
· Verbesserung der Freizeitange-

bote für Jugendliche, z. B. Treff-
punkte, Jugendclubs, Disco

· Verbesserung des öffentlichen 
Nahverkehrs, z. B. Bus am Wochen-
ende, länger fahren an den 
Wochentagen und in den Ferien

3. Jannes Köditz (geboren 2002)
wohnhaft im Ortsteil Stadt Brehna

Ich stehe für:
· ein ehrliches, faires und gemein-

schaftliches Miteinander
· habe stets ein offenes Ohr für die 

Belange der Jugendlichen und 
vertrete aktiv deren Interessen im 
Jugendbeirat

Meine Ziele sind: 
· Ich möchte die Belange der 

Jugendlichen aufnehmen und 
mich für die Umsetzung von 
realistischen Projekten, z. B. 
Verbesserung des Freizeitange-
botes einsetzen.
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7. Joshua Reuter (geboren 1999)
wohnhaft in Sandersdorf-Brehna

Ich stehe für:
· Zuverlässigkeit und Beständigkeit
· Wenn ich eine Aufgabe über-

nommen habe, dann setze ich 
mich dafür ein und werde alles 
Erdenkliche dafür tun, bis ein Ziel 
erreicht ist.

Meine Ziele sind: 
· Ich möchte gemeinsam mit 

Jugendlichen und jungen Erwach-
senen aus Sandersdorf-Brehna 
die Zukunft Sandersdorf-Brehnas 
– und damit unser aller Zukunft – 
mitgestalten. Mein Wunsch ist es, 
dass wir alle gemeinsam sagen: 
„Ja, ich bin stolz, hier zu wohnen. 
Mir gefällt es hier.“

· Mein Hauptziel soll sein, Sanders-
dorf-Brehna sauberer zu machen. 
Angefangen damit, dass wir dafür 
sorgen wollen, dass die Bushalte-
häuschen nicht mehr beschmiert 
oder kaputt gemacht werden.

· Mehr Mülleimer sollten instal-
liert werden, damit der Müll nicht 
weiter auf der Straße versauert 
sondern fachgerecht entsorgt 
werden kann.

8. Tom Richter (geboren 2000)
wohnhaft im Ortsteil Ramsin

Ich stehe für:
· die Wünsche der Jugendlichen in 

Sandersdorf-Brehna und möchte 
die Stadt attraktiver für junge 
Menschen und sie mitgestalten 
lassen

Meine Ziele sind: 
· In Sandersdorf-Brehna möchte 

ich mehr sportliche Aktivitäten 
für die Jugend anbieten und für 
mehr Kommunikation zwischen 
Jugendlichen und der Stadt 
Sandersdorf-Brehna einstehen.

6. Lena Mikolajczak (geboren 2001)
wohnhaft in Sandersdorf-Brehna

Ich stehe für:
· Gerechtigkeit
· Lösungsorientiertheit
· Organisatorische Kompetenz
· Kreativität
· zielorientiertes Handeln
Meine Ziele sind: 
· freies Wi-Fi an den zentralen 

Plätzen der Stadt
· schnelles Internet für alle Ort-

schaften innerhalb der nächsten 
zwei Jahre

· mehr Mitspracherecht der Jugend 
bei der Entwicklung der Stadt 
Sandersdorf-Brehna

5. David Leiter (geboren 2001)
wohnhaft in Sandersdorf-Brehna

Ich stehe für:
· Ich interessiere mich für Politik 

insbesondere für die politische 
Arbeit in unserer Kommune

· Ich will mich für die Belange der 
Jugend einsetzen

Meine Ziele sind: 
· bei der Jugend ein besseres 

Heimatgefühl bzw. die Identi-
fikation mit dem Heimatort zu 
fördern

· Förderung der Jugend in Sport-
vereinen bzw. die Förderung von 
Vereinen speziell im Jugendbereich

· Unterstützung des Jugendclubs in 
seiner Tätigkeit und bei Projekten

· Schaffung von Treffpunkten für 
Jugendliche, z. B. Hotspots

4. Yannik Kugler (geboren 1999)
wohnhaft im Ortsteil Zscherndorf

Ich stehe für:
· eine bessere Vernetzung der Orts-

teile
· Musik und Kultur, wie es die 

Jugend sich wünscht
· eine nachhaltige und zukunftsfä-

hige Stadt Sandersdorf-Brehna
· eine aktive Beteiligung der 

Jugend an ihrer Heimat
Meine Ziele sind: 
· der Ausbau der Fahrradwege 

zwischen den Ortsteilen
· eine bessere Anbindung der 

Jugend an den öffentlichen 
Nahverkehr

· die Jugend in der Stadt zu halten
· Veranstaltungen und Vereine der 

Jugend näher zu bringen
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9. Angelina Weisz (geboren 2002)
wohnhaft in Sandersdorf-Brehna

Ich stehe für:
· Aufgeschlossenheit
· Verantwortungsbereitschaft
· Teamfähigkeit
· Zielstrebigkeit
Meine Ziele sind: 
· die Einbringung der Sichtweisen 

von Jugendlichen in kommu-
nalen Entscheidungsfindungen

· die Stadt Sandersdorf-Brehna 
für Jugendliche attraktiver zu 
gestalten

· Steigerung des Engagements

Wahlablauf
Die Wahl des Jugendbeirates findet 
dann am 12. April 2018 an unter-
schiedlichen Orten im Stadtgebiet 
statt.

·  09.25 – 09.45 Uhr (1. große Pause) 
Ganztagsschule Roitzsch

·  12.15 – 12.45 Uhr (2. große Pause) 
Gymnasium Bitterfeld

·  15.00 – 15.45 Uhr „Haus am Park“, 
OT Roitzsch

·  16.00 – 16.45 Uhr Rathaus, OT 
Stadt Brehna

·  17.00 – 18.00 Uhr „Paul-Othma-
Haus“, Sandersdorf-Brehna

Wahlberechtigt sind alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner der 
Stadt Sandersdorf-Brehna im Alter 
zwischen 15 und 25 Jahren (zum 
Stichtag 12. April 2018). Jeder Wähler 
hat eine Stimme, die er einer Kandi-
datin oder einem Kandidaten geben 
kann. Zur Wahl ist ein Ausweis mit 
Lichtbild (beispielsweise Personalaus-
weis, Schülerausweis oder Bibliotheks-
ausweis) mitzubringen.

„Der Lindenstein“
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Kranzniederlegung
Zum Gedenken der zivilen Opfer des Bombenangriffs auf Zscherndorf vom 17. März 1945
Der Ortsbürgermeister Michael Aermes 
lud am 17. März 2018, 10.00 Uhr zum 
Gedenken an die zivilen Opfer des 
Bombenangriffs auf Zscherndorf vom 
17. März 1945 auf den Friedhof in 
Zscherndorf ein.
Schüler der Grundschule „An den 

Linden“ Zscherndorf haben an der 
Feierstunde teilgenommen und ein 
Gedicht und Lied vorgetragen. Nach 
der Ansprache wurde im Rahmen einer 
Gedenkminute ein Blumengebinde am 
Gedenkstein nieder gelegt.
„Es ist wichtig, der nachfolgenden Genera-

tion die Geschichten zu bewahren“, meint 
Michael Aermes und bedankt sich bei 
allen Anwesenden für ihre Unterstützung.

Julia Waack
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Innenminister Holger Stahlknecht zu Gast  
in Sandersdorf-Brehna

Zum „Tag der Kriminalitätsopfer“ lud 
der Weiße Ring Innenminister Holger 
Stahlknecht zum Thema „Online-
Kriminalität“ ein.
Dass „Online-Kriminalität“ stark an 
Bedeutung für die Sicherheit der Bürge-
rinnen und Bürger sowie des Landes 
zugenommen hat, zeigt die Statistik 
eindeutig: Im Jahr 2008 wurden noch 
5.800 Straftaten in diesem Bereich fest-
gestellt - keine 10 Jahre später, 2017, 
sind es schon 11.000 Straftaten allein in 
Sachsen-Anhalt. So setzten Bärbel Franke 
und die Mitglieder des Vereins „Weißer 
Ring“ dieses Thema zum diesjährigen 
„Tag der Kriminalitätsopfer“ in den Fokus. 
Nach der Einführung durch Frau Franke 
und Bürgermeister Andy Grabner, nutzte 
Holger Stahlknecht, Innenminister des 
Landes Sachsen-Anhalt, die Gelegenheit 

und verdeutlichte den über 40 interes-
sierten Gästen, wie wichtig die Präven-
tion der Kriminalität im multimedialen 
Bereich ist: „Die enorm wachsende Anzahl 
der Straftaten zeigt uns, dass wir eine ganz 
andere Sensibilisierung gegenüber Online-
Betrügern entwickeln müssen. Der Vorteil 
des Internets ist gleichzeitig auch unsere 
Achillesferse.“ Momentan kann die Polizei 
jedoch nur begrenzt eingreifen. Oftmals 
agieren die Straftäter im Ausland und 
damit außerhalb des Wirkungsbereichs 
der deutschen Beamten. „Eine Aufklä-
rungsrate von 64 % ist dabei noch lange 
nicht zufrieden stellend“, meint der Innen-
minister und betont, dass die Bürge-
rinnen und Bürger sich selbst am besten 
schützen können. Dazu sollte sich jeder, 
der mit dem Internet verbundene Geräte 
benutzt (Smartphone, Computer, Tablet, 

Fernseher etc.), vor der Nutzung mit 
passenden Sicherheitssystemen ausein-
ander setzen und einen ausreichenden 
Virenschutz einrichten. Zudem sollte 
man sich genau überlegen: Was brauche 
ich wirklich? Denn jede Nutzung von 
technischen Helfern ist auch angreifbar 
und kann somit von Straftätern zum 
Nachteil des Besitzers ausgenutzt 
werden.
Der „Weiße Ring“ veranstaltet den „Tag 
der Kriminalitätsopfer“ seit 1991 und 
macht dabei immer wieder auf aktuelle 
Themen aufmerksam, um Menschen 
vor möglichen Gefahren zu warnen. 
Der Verein selbst unterstützt täglich 
Kriminalitätsopfer sowohl psycholo-
gisch, als auch finanziell. Im Jahr 2017 
betreute der Verein 23 Opfer im Land-
kreis Anhalt-Bitterfeld.
Wer selbst Opfer einer Straftat geworden 
ist, egal ob durch Online-Kriminalität, 
häusliche oder andersartige Gewalt, 
findet jederzeit Hilfe und Unterstützung 
beim „Weißen Ring“ unter der Telefon-
nummer 0151 55164748 oder kostenfrei 
unter der 166006.

Julia Waack
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Weisser ring
  Wir helfen Kriminalitätsopfern. 

sie erreichen uns unter: 

0151 / 551 647 48
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Frühjahrsputz in 
Petersroda am 
14.04.2018
Wie in den vergangenen Jahren, 
möchten wir auch in diesem Jahr 
einen erfolgreichen Frühjahrsputz in 
unserer Ortschaft durchführen.
Treffpunkt: 09.00 Uhr auf dem Bauhof 
in Petersroda

Wenn möglich, sollten entsprechende 
Arbeitsgeräte mitgebracht werden.
Für die Unterstützung von Vereinen und 
Einwohnern würden wir uns freuen.

Ihre Ortsbürgermeisterin
Simone Engefehr

Frühjahrsputz 2018

Am 7. April 
in Renneritz 

Am 14. April 
in Petersroda und Roitzsch 

Am 21. April 
in Brehna, Ramsin, Sandersdorf und Zscherndorf 

Am 28. April 
in Heideloh 

Müllsäcke und Container werden gestellt. 
Handschuhe und Kleingeräte (z.B. Harken, Besen) 

sind bitte mitzubringen. 
Jede helfende Hand ist willkommen!

www.sandersdorf-brehna.de

MaCH MIt!

Aufruf zum  
Frühjahrsputz 2018
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Vereinsfreunde und Mitarbeiter 
ortsansässiger Firmen,

wir lieben unsere Stadt und leben 
gerne hier. Aus diesem Grund bitte 
ich Sie/euch sehr herzlich, sich an der 
Aktion Frühjahrsputz am 7., 14., 
21. bzw. 28. April zu beteiligen. Wir 
wollen uns gemeinsam in Sanders-
dorf-Brehna für ein sauberes Stadt-
bild engagieren und Grünanlagen, 
Wanderwege und Plätze von Müll 
und Unrat befreien.

Es ist unsere Stadt, helfen Sie uns 
dabei, sie ein Stück schöner und 
sauberer zu gestalten.

Die Ortsbürgermeisterinnen und Orts-
bürgermeister aller Ortschaften haben 
sich bereiterklärt, die Aktion zu unter-
stützen.

Renneritz: 07.04.2018 | Treffpunkt 
9.00 Uhr am Gemeindezentrum
Roitzsch: 14.04.2018 | Treffpunkt 
9.00 Uhr am Haus am Park
Petersroda: 14.04.2018 | Treffpunkt 
9.00 Uhr am Bauhof
Stadt Brehna: 21.04.2018 | Treffpunkt 
8.00 Uhr am Bauhof
Zscherndorf: 21.04.2018 | Treffpunkt 
8.50 Uhr auf dem Schulhof
Ramsin: 21.04.2018 | Treffpunkt 
9.00 Uhr am Dorfplatz
Sandersdorf: 21.04.2018 | Treffpunkt 
9.00 Uhr am Rathaus
Heideloh: 28.04.2018 | Treffpunkt 
9.00 Uhr am Teich

Müllsäcke und Container werden 
gestellt. Handschuhe und Kleinge-
räte (z. B. Harken, Besen) sind nach 
Möglichkeit bitte mitzubringen. Jede 
helfende Hand ist willkommen!

Ich hoffe, auch im Namen aller 
Ortsbürgermeister, auf zahlreiches 
Mitwirken und bedanke mich bereits 
im Vorfeld für das ehrenamtliche 
Engagement.

Ihr Andy Grabner
Bürgermeister
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Orientierungsberatung für Existenzgründer
Als erste Hilfe auf dem Weg in die 
Selbstständigkeit bieten wir Ihnen 
eine erste kostenfreie Orientierungs-
beratung. Wir unterstützen Sie bei der 
Umsetzung Ihrer Ideen! In Einzelge-
sprächen können Sie mehr über Grün-
dungsformalitäten, Fördermittel und 
Finanzierungshilfen, Rechtsform und 
Businessplan erfahren.
Anschließend begleiten und vermitteln 

wir Sie gern an die entsprechenden 
Fachstellen und qualifizierten Dienst-
leister zur Vertiefung oder fachlichen 
Umsetzung Ihres Gründungsvorha-
bens.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei:
Tina Kretschmer
Telefon: 03493 80116
E-Mail: 
tina.kretschmer@sandersdorf-brehna.de

Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit 
den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

info@LW-flyerdruck.de
www.LW-flyerdruck.de

09191 7232-88

-flyerdruck.de

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

Selber online buchen 
oder einfach anfragen:
Tel. 03535 489-166
kreativ@wittich-herzberg.de

Kostenfreie Ferienfreizeiten für Kinder und Jugendliche aus  
einkommensschwachen Familien in den Sommerferien 2018
Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld bietet 
für Kinder und Jugendliche aus einkom-
mensschwachen Familien aus dem 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld kostenfreie 
Ferienfreizeiten an.
Die Eltern haben ab sofort die Möglich-
keit, ihre Kinder im Alter ab 7 Jahren, 
die im Haushalt leben, für eine Ferien-
freizeit anzumelden.
Die Ferienfreizeiten finden an verschie-
denen Orten im Landkreis Anhalt-
Bitterfeld statt. Die Zuteilung der Kinder 
und Jugendlichen in die Einrichtungen 
und die Anmeldung der Kinder erfolgt 
durch das Jugendamt des Landkreises.
Die Hin- und Rückfahrt zum Ferienlager 

ist von den Eltern selbst zu organisieren 
und zu finanzieren.

Die Ferienorte und Antragsformulare 
erhalten Sie
•	 im Jugendamt des Landkreises 

Anhalt-Bitterfeld
•	 in den Bürgerämtern des Landkrei-

ses in Bitterfeld, Köthen und Zerbst
•	 auf der Internetseite des Landkrei-

ses Anhalt-Bitterfeld

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
Frau Weber
Tel.-Nr. 03496 601606 (E-Mail: 
cortina.weber@anhalt-bitterfeld.de)

Der Antrag und die beizufügenden 
Unterlagen sind bis zum 20.04.2018 im 
Jugendamt bzw. in den Bürgerämtern 
einzureichen. Später eingehende Anträge 
können nicht berücksichtigt werden.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Jugendamt
Am Flugplatz 1
06366 Köthen (Anhalt)

E. Jadwidziak aus Renneritz
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Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

 

 

 

 

Frühlingsfest 
am 25.4.2018 

15.30 Uhr -ca.18.00 Uhr 

      Hüpfburg   

 

        Spiele 

 

KINDERTAGESSTÄTTE „GLÜCKSPILZ“ SANDERSDORF-BREHNA 
RING DER CHEMIEARBEITER 66 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 

Kinder 
schminken 

Programm der 
Kita-Kinder 

Besichtigung der Kita 
möglich 

… und vieles mehr 

Mal-und 
Bastelstrasse 

Die „Villa Kunterbunt“ 
sagt Danke schön!

Wir Kinder und Erzieherinnen aus 
der Kita „Villa Kunterbunt“ in Roitzsch 
möchten uns ganz herzlich bei Martin 
Duczek bedanken. Er sponserte uns 
den Erlös vom Tag der offenen Tür in 
seiner Kfz-Werkstatt. Die Einnahmen 
rundete er auf 250 € auf und überreichte 
sie unserer Kita. Wir haben uns riesig 
darüber gefreut. Ende letzten Jahres 
durften wir uns einen neuen Bastel- und 
Experimentiertisch anschaffen, für den 
uns noch allerlei Dinge zum Spielen, 
Knobeln und Ausprobieren fehlten. 
Wir haben die Gelegenheit sofort beim 
Schopf gepackt und uns viele neue 
Materialien angeschafft. Das waren 
unter anderem Aufbewahrungs- und 
Sortierschälchen, Legebretter, Mikros-
kope, Magnetbausteine, Spiegelkiesel, 
Magnetkugeln, Waage mit Gewichten 
und so weiter. Also viele tolle Sachen, 
die unsere Kinder mit Begeisterung 
angenommen haben. Auf diesem Wege 
nochmals ein ganz herzliches Danke-
schön an Martin Duczek!

Die Kinder und Erzieherinnen der „Villa 
Kunterbunt“

Das Amts- und Mitteilungsblatt im 
gewohnten Zeitungsformat. Sieht aus 
wie die gedruckte Ausgabe. Aber mit allen 
nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2974

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Erlebnisse bei der kalten Winterzeit im Jugendclub „Chill-Out“

Im Jugendclub ist über die Winter-
zeit das Puzzle–Fieber ausgebrochen. 
Ein 1.000er Puzzle und 3.000 Teile des 
folgenden Projekts mit wunderschönen 
Motiven wurden zusammen gesetzt. 
Die Herausforderung an die Ansprüche 
der Jugendlichen war es, ein 18.000er 
Puzzle zusammen fertig zu stellen. Da 
stellte sich die Frage, wo wollen wir das 

gigantische Puzzle aufbauen. Schnell 
kam uns Olaf Roth zu Hilfe und fertigte 
uns eine riesige Platte mit den Maßen 
2 m x 3 m an. Dafür bedanken wir uns 
recht herzlich.
Nicht nur Puzzeln stand auf dem Plan, 
sondern auch moderne Kartenspiele für 
jede Altersgruppe. Tischtennis, Darts, 
Schach, Karten oder Playstation spielen, 

haben die Kinder und Jugendlichen für 
sich entdeckt. So wurden die Spielpar-
tien zum großen Spielspaß und mit viel 
Ehrgeiz entstand der ein oder andere 
Trick.
Eine Aktivität außerhalb war eine Fahrt 
in das UCI Kino Günthersdorf. Es kamen 
nur zwei Filme für die Jugendlichen in 
Frage, „Fifty Shades of Grey“ und die 
Geschichte der „Heilstätten“ in Beelitz. 
Da unsere Jugendlichen sehr mit dem 
Internet vertraut sind, Youtuber zu ihren 
Vorbildern zählen und sich mit der histo-
rischen Vorgeschichte der Beelitzer – 
Heilstätten auseinandersetzten, haben 
sie sich für den deutschen mystischen 
Horrorfilm und die Liebsgeschichte 
„Fifty Shades of Grey“ entschieden. 
Emotional berührt kamen die Mädels 
aus dem Kinosaal und waren faszinierst 
von Mr. Greys Liebesdrama. Mit vielen 
Eindrücken ging es gegen 23:00 Uhr auf 
den Heimweg.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit

Wir suchen tanzbegeisterte Minimäuse!
Du hast Lust auf Tanzen und Karneval? 
Dann komm zum Probetraining der 
Aufbaugruppe „Minimäuse“ und lerne 
die kleinste Tanzgruppe des Roitzscher 

Carnevalvereins kennen. Wir suchen sport-
liche Jungs und Mädchen ab 4 Jahren, die 
sich gerne bewegen und auch auf der 
Bühne stehen möchten.

Tanzen, Karneval und jede Menge Spaß 
auch außerhalb der Faschingssession 
sind garantiert.

Wann? Samstag, 7. April 2018
15.30 Uhr – 16.30 Uhr

Wo? Mehrzweckhalle (Turn-
halle der Sekundarschule) 
Roitzsch

Was solltest du mitbringen? Hallenschuhe
Sportkleidung
Trinken
… und ganz wichtig (!) gute 
Laune

Wir bieten dir: Tanztraining unter professi-
oneller Leitung
viele Auftritte
Teilnahme an Meister-
schaften und Wettkämpfen
interessante Aktivitäten, 
auch außerhalb der Session.

Wir freuen uns auf dich!
Roitzscher Carnevalsverein e. V. Probetraining beim RCV 

Samstag, 7. April 2018
15.30 Uhr – 16.30 Uhr

Kinder ab 4 Jahre
06809 06809 Roitzsch, Teichstraße 25 
(Turnhalle der Sekundarschule)(Turnhalle der Sekundarschule)

 

06809 

WWWWWWWWWWWW TTTTTTTTTaaaaaaaaTaaaannnnnnnnzzzzzzzzz sssssssseeeeeeeee!!!!!!!
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Die Ortsfeuerwehr Renneritz informiert!
Die Ortsfeuerwehr Renneritz hat am 
03.03.2018 mit einer kleinen Feier-
stunde die Abteilung Kinderfeuerwehr 
gegründet. Weil die Nachfrage groß war, 
konnten wir 2 kleine Kameradinnen und 
3 kleine Kameraden in die „Renneritzer 
Löschbande“ aufnehmen. Die Ortswehr-
leitung und der Ortsjugendwart hatten 
zu diesem Termin nicht nur die Kinder 
eingeladen, auch die Eltern, den Bürger-
meister von Sandersdorf-Brehna Andy 
Grabner, Ortsbügermeister von Renne-
ritz Torsten Wolf und den Stadtjugend-
wart Tilo Sommerlatte, welche unserer 
Einladung gern folgten. Man kam natür-
lich nicht mit leeren Händen, so können 
kleinere Anschaffungen getätigt werden 
und die Kleinen unserer „Löschbande“ 
konnten ein kleines Geschenk, welches 
durch den Ortsjugendwart Steve Mosert 
überreicht wurde, mit nachhause 
nehmen. Dafür möchten wir den Gästen 
unseren Dank aussprechen.
Nach einer kleinen Kaffeerunde wurde 
das Gerätehaus Glebitzsch/Renneritz 
besichtigt. Die Kinder nahmen natür-
lich die Feuerwehrautos als erstes in 
Beschlag und freuen sich darauf, was sie 
in den nächsten Jahren alles rund um 
die Feuerwehr erwartet.
Der Abteilung Kinderfeuerwehr kann 
man mit einem Alter von 6 Jahren 
beitreten und so einer sinnvollen Frei-
zeitgestaltung nachgehen. Natürlich soll 
es nicht nur bei 5 Kindern in der Ortsfeu-
erwehr Renneritz bleiben. So werden in 
diesem Jahr sowie in den kommenden 
Jahren die eine oder Aktion geplant, 

um die Kinder für die Feuerwehr zu 
begeistern und so die Kinderfeuerwehr 
Renneritz wachsen zu lassen, um einen 
weiteren Grundstein legen zu können, 
damit die Ortsfeuerwehr Renneritz auch 
langfristig leistungsfähig bleibt.
Im Alter von 10 Jahren können dann die 
kleinen Brandbekämpfer in die Jugend-
feuerwehr wechseln. Auch die Jugend-
feuerwehr ist fester Bestandteil der 
Ortsfeuerwehr Renneritz und das macht 
uns sehr stolz. Hier lernen die jungen 
Kameradinnen und Kameraden vieles 
um das Thema Feuerwehr. Über sport-
liche Aktivitäten bis hin zur Leistungs-
spange der Jugendfeuerwehr und dem 
kameradschaftlichen Verhalten unter-
einander, werden die Jugendlichen 
auf den Einsatzdienst der Feuerwehr 
vorbereitet. Ab 16 absolviert man dann 
den Grundlehrgang Teil 1 und wird so 
fit gemacht, ab 18 Jahren bei Einsätzen 
aller Art die Kameradinnen und Kame-
raden zu unterstützen.
Wie wichtig es ist, eine Feuerwehr zu 
haben, zeigten uns die Wetterkapriolen 
der vergangenen Wochen. Ob Sturm 
oder Schnellfall mit Verwehungen. Hier 
helfen die Kameradinnen und Kame-
raden, wann immer sie gebraucht 
werden. Denn jeder kann selbst in die 
Lage geraten, die Hilfe der Feuerwehr 
zu brauchen.
Natürlich ist auch jeder ab dem 18. Lebens-
jahr in der Feuerwehr herzlich willkommen, 
um ein „ehrenamtlicher Retter“ zu 
werden. Sie oder er werden genauso gut 
ausgebildet, wie die Kameraden, welche 

schon viele Jahre 
im aktiven Einsatz-
dienst sind, über 
die nötigen Ausbil-
dungen und Erfah-
rungen verfügen, 
um diese den nachrückenden Kame-
radinnen und Kameraden zu vermit-
teln, damit auch sie für die Sicherheit 
der Bürgerinnen und Bürger bestens 
gerüstet sind.
Unter dem Motto „Wir suchen und brau-
chen Dich“ würden wir uns, die Renne-
ritzer Kameraden, freuen, wenn viele 
Bürgerinnen und Bürger den Weg zur 
Feuerwehr finden und diesen Weg in 
einer Kameradschaft gemeinsam mit 
uns gehen.
Werde auch du ein Retter bei der Frei-
willigen Feuerwehr!
Bei Interesse, egal ob für Kinder- oder 
Jugendfeuerwehr, aber auch für die 
Einsatzabteilung, meldet euch einfach 
bei:
Ortswehrleiter Christian Rößner
0178 1350794
Stellv. Ortswehrleiter Silvio Appelt
0178 2950007
Ortsjugendwart Steve Mosert
0152 23967968
oder auf unserer Facebookseite „Feuer-
wehr Renneritz“
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Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Segelflugausbildung - Teil 2
Was gehört zur Segelflugausbildung, welche Voraussetzungen muss ich mitbringen?
Voraussetzung zur Aufnahme einer 
Segelflugausbildung
Mit Beginn der Segelflugausbildung 
muss das 14. Lebensjahr abgeschlossen 
sein. Der Gesundheitszustand darf nicht 
von Herz-Kreislaufstörungen und starken 
Sehstörungen betroffen sein, wobei eine 
Brille kein Hinderungsgrund ist.
Mit Erwerb der Mitgliedschaft, der 
Tauglichkeitsuntersuchung bei einem 
Fliegerarzt, beibringen eines Führungs-

zeugnisses, beginnt die Ausbildung zur 
PPl C (Privat Piloten Lizenz Segelflug).
Die Vereinssatzung sowie die Finanzord-
nung ist ein weiterer Informationspunkt 
der Mitgliedsaufnahme.
Beginnt die Mitgliedschaft in den Winter-
monaten von November bis März, erfolgt 
die Ausbildung in Theorie und Technik. Ab 
April beginnt die Flugsaison und damit 
erweitert sich das Ausbildungsspektrum 
auf die praktische Flugausbildung.

Theorieausbildung
Die Theorieausbildung findet im Schu-
lungs- und Versammlungsraum auf dem 
Flugplatz in Renneritz statt.
Unterrichtet wird in: Aerodynamik und 
Technik; Flugzeugkunde; Instrumenten-
kunde; Technik des Fliegens; Luftrecht 
und Flugsicherung; Meteorologie; Navi-
gation und Kartenkunde; Verhalten in 
besonderen Fällen und Menschliches 
Leistungsvermögen, durchgeführt.

Mal zu den Instrumenten im Segelflugzeug

auf dem hinteren Sitz

Variometer u. E-Variometer    Fahrtenmesser    Höhenmesser    G-Messer

auf dem vorderen Sitz

Weitere Instrumente sind Kompass, 
Libelle, Flarm, Logger und Flugfunk-
gerät.
Das Variometer zeigt das Steigen oder 
Sinken des Flugzeuges an. Der Fahrten-
messer die Geschwindigkeit und der 
Höhenmesser natürlich die Höhe.

Der G-Messer ist ein wichtiges Instru-
ment für den Kunstflug und zeigt die 
positive und negative Beschleunigung 
in Vielfachen der Erdbeschleunigung an. 
Das Flarm ist ein Kollisionswarnsystem, 
was andere Flugzeuge in der Nähe 
anzeigt.

Das ist nur ein kleiner Teil, der Ausrüs-
tung eines Segelflugzeuges.
Alles Weitere zum Segelfliegen in der 
nächsten Ausgabe

B. G. Segelflugverein 
Wolfen e. V.

Frauentagsfeier der Heideloher Senioren am 05.03.2018
Es ist schon zu einer Tradition der Heide-
loher Seniorenrunde geworden, den 

Frauentag ganz besonders zu begehen. 
So führte es uns dieses Jahr, etwas 

früher, ins Musikhotel nach Jessnitz zu 
Angela und Florian Novotny und ihrem 
Team.

Unter dem Motto „Wiener Melodien“ 
führten sie uns mit Gesang und Tanz 
durchs Land von Johann Strauß. Die 
Location, sowie das Kaffee-Kuchen-
Gedeck waren zum Thema sehr gut 
umgesetzt und kamen bei uns allen gut 
an.

Die Gäste waren begeistert – was will 
man mehr!
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Seniorenverein 
Sandersdorf informiert

Sekt-Frauenfrühstück am 
08.03.2018
Am 8. März wurden alle Senioren in die 
Sportgaststätte Sandersdorf im Senioren-
verein eingeladen.

Fahrt mit den Bewohnern  
„Zum Waldblick“ nach Jeßnitz
Am Dienstag, 13.03.2018, fuhren wir 
mit dem Busunternehmen Dieling 
mit den Rollstuhlfahren ins Musik-
hotel „Goldener Spatz“ nach Jeßnitz. 
Empfangen wurden wir von der fröhli-
chen Wirtin des Hauses Angela Novotny. 
Der Nachmittag begann mit Kaffee 
und Kuchen. Mit dem Titel „Im Paradies 
blühen wieder die Bäume“ begann das 
Programm. Es konnte mitgesungen und 
geschunkelt werden, so vergingen die 
Stunden wie im Flug.
16.30 Uhr standen die fröhlichen Fahrer 
von der Firma wieder zur Heimatfahrt 
bereit. Es waren sehr schöne Stunden 
für unsere Bewohner und Seniorenbe-
treuer.

Seniorenverein Sandersdorf e. V.
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Neues vom Roitzscher Carnevalsverein

Der eine Tag, der alles im Leben verän-
dern kann, beginnt jeden Tag neu.
Mit zwei Landesmeistertiteln und einem 
5. Platz bei den Sachsen-Anhalt-Meister-
schaften im karnevalistischen Tanzsport 
in Merseburg ging es am Samstag, den 
25. Februar 2018 nachhause. Unsere 
Jugendgarde verpasste ganz knapp mit 

nur einem Punkt Abstand den Sprung 
auf das Treppchen. Es ist, wie es ist. Doch 
es wird, was man daraus macht. Große 
Freude bei unserer Juniorengarde, trotz 
angeschlagener Gesundheit erkämpften 
sie sich den 1. Platz. Mädels – ihr seid 
nicht nur der Hammer, sondern der 
ganze Werkzeugkasten. Wir sind stolz 
auf euch!
Auch unserem ehemaligen tanzenden 
Mitglied Ronja Frohberg gratulieren wir 
zum Landesmeistertitel in der Kategorie 
Tanzmariechen Junioren. Wir wünschen 
ihr weiterhin viel Freude und Erfolg im 
karnevalistischen Tanzsport.
Unser Mariechen Elisabeth Misiurny 
ertanzte sich mit 432 Punkten ihre 
Höchstpunktzahl in einem Turnier und 
qualifizierte sich für die Norddeutschen 
Meisterschaften in Aachen, dem Halb-
finale Nord. Mit einem sensationellen 
4. Platz holte sie sich dort die Quali zur 
Teilnahme an den Deutschen Meister-
schaften in Halle/Saale. Erstmals star-
tete mit Elisabeth als Tanzmariechen 
der Roitzscher Carnevalsverein auf der 
Deutschen Meisterschaft! Mit rund 
5.000 anderen tanzsportverrückten 
Zuschauern fieberten wir RCVler Lissis 
Tanz entgegen. Mit ihrem Auftritt 
schaffte sie es in die Top 10 der besten 

Tanzmariechen aus ganz 
Deutschland. Wir sind 
megastolz auf diese Leis-
tung.
Nach den Meisterschaften findet traditi-
onell eine Abschlussfeier unserer Tanz-
gruppen statt, bei dieser wir uns bei 
den Tänzerinnen, Trainern, Betreuern 
und den vielen, vielen Helfern für 
ihren Einsatz bei den Meisterschaften 
bedanken. Uns ist bewusst, dass mit 
einem einfachen Danke nichts von 
dem wirklich gewürdigt wird, was alle 
tatsächlich geleistet haben. Gleichwohl 
geht es natürlich nicht, eure ehrenamt-
lichen Arbeiten ohne Dank als selbst-
verständlich hinzunehmen. Deshalb 
DANKESCHÖN, dass es euch gibt.
Ganz besonders freuen wir uns, dass 
die Stadt Sandersdorf-Brehna sowie 
Roitzsch unsere Vereinsarbeit stets 
unterstützen. Ein riesengroßes Danke-
schön geht an unseren Ortsbürger-
meister Gerhard Jahnke für die groß-
zügige Spende, welche wir sehr gern 
für unsere Kinder- und Jugendarbeit im 
Verein verwenden werden. Schön, dass 
du mit uns gefeiert hast. Na dann. AUF 
DIE PLÄTZE. GLÜCKLICH. LOS!

Roitzscher Carnevalsverein e. V.

Bowling - BC Sandersdorf 97
Spannender Kampf um Kreismixedmeister!

Von den acht qualifizierten Paaren 
kämpften gleich vier Paare mit einem 
kopf an Kopf Rennen um den begehrten 
Kreismeistertitel. Insgesamt wurden 
gute Leistungen erzielt und Neuzu-
gang Selke Lanick reihte sich mit ihrem 

Mixedpartner Georg Lorenz nahtlos in 
den Wettkampf ein. Hier haben Scouts 
eine gute Nase gehabt das Damenteam 
künftig zu verstärken.
Am Ende setzte sich das Mixed Steffi 
Bach (1.078 Pin) und Uwe Lange (1.121 

Pin) mit einem 100 Pin Vorsprung und 
2.199 Pin/Pinschnitt von 183,3 P als 
Kreismeister durch. Auf den Plätzen 
folgten Christina Rohowski (1.109 P) 
und Dietmar Föhlisch (990 P.) mit 2.099 
Pin/174,92 P. und Petra Lorenz (940 P) 
und Stephan Lorenz (1.118 P.) mit 2.058 
Pin/171,5 P. Insgesamt wurden sehr viele 
200 er Spiele gebraucht um da vorn 
mitzumischen.

Am Ende konnte den Sandersdor-
fern durch den Landesverband mit 
übermittelt werden, dass die Sport-
kameradinnen Petra Lorenz, Christina 
Rohowski und Manuela Friede sowie der 
Sportkamerad Uwe Lange für die Deut-
sche Meisterschaft in Berlin nominiert 
wurden. Die Damen stellen dabei das 
Startertrioteam.

Hans-Jürgen Dippold
BC Sandersdorf 97
Union Sandersdorf e. V.

Kreismixedmeisterschaft 2018 (Platz 1- 3) Christina Rohowski/Dietmar Föhlisch - Steffi 
Bach/Uwe Lange/ - Petra Lorenz/Stephan Lorenz
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Generationswechsel gelungen

Der Männerchor Petersroda „Polyhymnia 
1908“ e. V. kann sich glücklich schätzen, 
einen neuen, jungen und kompetenten 
Chorleiter gefunden zu haben. Unser 
ehemaliger Chorleiter Klaus Männel 
hatte uns durch seine gesundheitlichen 
Probleme gebeten, nach einem Nach-
folger zu suchen. Jeder in einem Verein 
weiß, was dies für eine Herausforderung 
ist, einen neuen „Trainer“ zu finden und 
zu verpflichten.
Durch Verbindung zu einem Roitzscher 
Chor über unseren Sangesbruder Bernd 
Hoffmann, konnten wir Kontakt zum 
jungen Herrn Florian Matschull (Kantor 
in Bitterfeld) herstellen. Es begann ein 
langsames gegenseitiges Herantasten 

und Kennenlernen, 
durch vertretungs-
weise Chorproben 
und Auftritte. Zu 
unserem Glück stimmt die „Chemie“ auf 
beiden Seiten. So dass Herr Matschull 
zum 01.02.2018 den Vertrag als Chor-
leiter des Männerchores Petersroda 
unterzeichnet hat und wir somit 
weiterhin montags 19.00 Uhr in der 
Gaststätte „Zum Frosch“ proben und 
viele Auftritte absolvieren können.

Auf eigenen Wunsch (Originaltext: Der 
Chor steht an erster Stelle!) beendete 
unser ehemaliger Chorleiter seine Chor-
leitertätigkeit zum 31.01.2018, stellte 
aber gleich zum 01.02.2018 den Antrag 
für seine Mitgliedschaft als aktiver 
Sänger im Chor, was uns sehr gefreut 
hat. Aus Dankbarkeit für seine langjäh-
rigen Verdienste, hat ihn die Mitglieder-
versammlung einstimmig zum Ehren-
mitglied ernannt.
Wir möchten uns bei Herrn Klaus 
Männel für 39 Jahre Chorleitertätigkeit 
bedanken. Mit viel Hingabe als musi-
kalischer Leiter hat er den Chor über 
die Jahrzehnte geformt. Dass wir in der 
heutigen Qualität singen können – dafür 
gebührt ihm Dank und hoffen, dass er 
uns weiterhin als Sänger im Bass unter-
stützt.

Falk Gerhardt
Vorsitzender

Kleingartenanlage 
„Gute Hoffnung“ 
Zörbig bedankt sich
Die Kleingartenanlage „Gute Hoffnung“ 
Zörbig, die über 60 Jahre besteht, hat 
sich verkleinert. Entlang der Fried-
richstraße wurden aus Kleingärten 
Bauplätze, auf denen schon einige 
schmucke Eigen heime stehen. Zur Zeit 
sind noch ca 90 Gärten verschiedener 
Größe in festen Händen, weitere ca. 50 
könnten sofort vergeben werden.
Der 2017 gewählte Vorstand setzt alles 
daran, die Gartenanlage wieder attraktiver 
werden zu lassen. „Gute Hoffnung“ soll mit 
neuem Leben, neuen Ideen, wieder von 
sich reden machen. Gartenbauinteres-
sierte junge Leute wollen wir überzeugen, 
dass Betätigung im Garten nicht nur Arbeit 
bedeutet sondern auch Freude, Erfolg 
und Erholung im eigenen Garten sowie 
nutzbringende Vereins zugehörigkeit. 
Zum Nutzen der gesamten Anlage heißt 
das Zauberwort ‚ehrenamtliche Arbeit‘. 
Die Ausführung verschiedenster Arbeiten 
erfordert aber auch finanzielle Mittel.  Spon-
soren aus unterschied lichen wirtschaftli-
chen Bereichen helfen den Kleingärtnern.
Für die Unterstützung über die Orts-
grenzen hinaus bedankt sich der 
Vereinsvorstand im Namen aller Garten-
freunde hiermit bei den Sandersdorfer 
Sponsoren Marienapotheke, Sittig-
Apotheke und Frau Dr. Kerstin Roye.

Sigrid Heim

Mit Aufholjagd zum Landesmeistertitel

Landesmeister Mixed 2018: Christina 
Rohowski und Maik Brüggemann

Eigentlich sollte nach einer schwie-
rigen Saison alles gut beginnen bei der 
Landesmeisterschaft im MIxed (1 Dame/

1 Herr) am vergangenen Wochenende. 
Doch schon am Start musste Christina 
Rohowski auf ihren Partner warten, der 
sich wegen der Witterungsverhältnisse 
verspätete. So begann sie allein um ihr 
Startrecht nicht zu verwirken. Nachdem 
ihr Partner Maik Brüggemann einge-
troffen war, starteten sie ihre Aufhol-
jagd. Mit dem 10. Platz in der Vorrunde 
schafften sie die Qualifikation in die 
Zwischenrunde. Dort marschierten sie 
mit hervorragenden Leistungen bis auf 
den 3. Platz und sicherten sich das Finale, 
indem sie sich dann klar den Erfolg 
erspielten. Mit 6,458 Pin und einem Spiel-
schnitt des Paares über 17 Spiele von 
195,7 Pin distanzierten sie alle anderen 
Paare des Starterfeldes.
Mit den Starterpaaren Stephan Lorenz/
Petra Lorenz (4.186 P/174,42 P - 12 
Spiele) und Manuela Friede/Uwe Lange 

(6.132 P/180,32 P - 17 Spiele) hatte der 
BC Sandersdorf 97 zwei weitere Paare 
als heisse Kandidaten auf Spitzenplätze. 
Nach einem 6. PLatz in der Vorrunde 
und einem 11. Platz in der Zwischen-
runde konnte das Paar Petra Lorenz und 
Stephan Lorenz, trotz sehr guter Spiel-
ergebnisse, das Finale nur als Zuschauer 
nutzen. In einem starken Leistungsfeld 
mussten sie anderen Paaren den Vortritt 
lassen. Das Paar Manuela Friede/Uwe 
Lange machte den Weg anders herum 
und konnte sich nach Platz 13 in der 
Vorrunde und Platz 5 in der Zwischen-
runde, mit einer ebenfalls fantastischen 
Aufholjagd, für das Finale qualifizieren. 
Dort belegten sie am Ende einen hervor-
ragenden 6. Platz.

Hans-Jürgen Dippold
BC Sandersdorf 97
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Nachruf
Tief bewegt haben wir die Nachricht erhalten, dass unser 
Kamerad

Hauptlöschmeister a. D.  
Helmut Handschuh

* 10.08.1930  † 19.03.2018

verstorben ist.

Während seiner 73-jährigen Feuerwehrzugehörigkeit der 
Ortsfeuerwehr Renneritz hat er sich durch seine stete 
Einsatz- und Hilfsbereitschaft sowie durch sein kamerad-
schaftliches Auftreten hervorgetan. Seine Herzlichkeit und 
sein Wissen auf dem Feuerwehrgebiet haben ihn bei allen 
Kameraden bekannt und beliebt gemacht.
Wir nehmen Abschied von einem pflichtbewussten Feuer-
wehrmann. Wir werden sein Andenken stets in Ehren 
halten. Unsere besondere Anteilnahme gilt seinen Hinter-
bliebenen.
Im Namen aller Feuerwehrangehörigen der Ortsfeuerwehr 
Renneritz.

Christian Rößner    Silvio Appelt
Ortswehrleiter  Stellv. Ortswehrleiter
OF Renneritz  OF Renneritz

Nachruf
Wir erfuhren vom Ableben unseres 
langjährigen Mitarbeiters der Stadt Brehna

Herrn Herbert Geitner

Er arbeitete im städtischen Bauhof und sorgte für Ordnung 
und Sauberkeit in unserer Stadt.
Er erfüllte seine Aufgaben pflichtbewusst.

Wir werden Herbert Geitner in guter Erinnerung behalten.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Ortschaftsrat  Bernd Hubert Mitarbeiter Bauhof
Stadt Brehna Ortsbürgermeister 
 Stadt Brehna

Nachruf
Die Sandersdorfer Karnevalisten senden 
ihrem langjährigen Freund und Förderer

Hans-Werner Steinmetz

zum Abschied einen letzten Gruß.
Wann immer wir um Hilfe und Unterstützung baten, er war 
für uns da! Wir denken dankbar an die schöne gemeinsame 
Zeit, werden ihn sehr vermissen.

Unser Mitgefühl gehört seinen Angehörigen.

Der Vorstand des SKV e. V.
Hubert Otte   Bärbel Schmitz   Gerd Lange
Präsident  Schatzmeisterin  Vizepräsident

Sandersdorf, im März 2018

Neues Outfit für die Handball-Damen des TSV Blau-Weiß Brehna
Da strahlen die Handball-Damen des 
TSV Blau-Weiß Brehna. Am 24.02.2018 
übergab Petra Schröter und Harald 
Clemens im Namen des Unternehmens 
Heinz von Heiden Massivhäuser den 
neuen Trikotsatz.
Das erste Pflichtspiel im neuen Outfit 
wurde gleich im Anschluss gegen den 
direkten Tabellennachbarn SV Blau-Rot 
Coswig ausgetragen. Den Zuschauern 
wurde ein spannendes und aufre-
gendes Spiel geboten, welches mit 
einem 26 : 26-Unentschieden ausging.
Die Mannschaft und die Verantwortli-
chen des Teams bedanken sich für die 
Unterstützung bei Anne Bader Marke-
tingreferentin/Sportsponsoring, sowie 
Harald Clemens und freuen sich auf 
eine weiterhin erfolgreiche Saison in der 
Anhalt-Liga.

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 20. April 2018.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 
Dienstag, der 10. April 2018, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst den Termin des Annahmeschlusses 
einzuhalten. Später eingehende Beiträge und Anzeigen 
können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Apotheken-Notdienstplan
Freitag 06.04.18 Nord-Apotheke, Wolfen
Samstag 07.04.18 Apotheke im Real, Bitterfeld
Sonntag 08.04.18 Apotheke im Real, Bitterfeld
Montag 09.04.18 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 10.04.18 Avie-Apotheke, Muldenstein

Löwen-Apotheke, Zörbig
Mittwoch 11.04.18 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 12.04.18 Hufeland-Apotheke, Roitzsch

Turm-Apotheke, Gräfenhainichen
Freitag 13.04.18 Turm-Apotheke, Wolfen
Samstag 14.04.18 Avie-Apotheke, Muldestausee/Gossa

Sittig-Apotheke, Zörbig
Sonntag 15.04.18 Avie-Apotheke, Muldestausee/Gossa

Sittig-Apotheke, Zörbig
Montag 16.04.18 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 17.04.18 Sittig-Apotheke, Sandersdorf

Linden-Apotheke, Gräfenhainichen
Mittwoch 18.04.18 Apotheke am Kornhausplatz, Bitterfeld
Donnerstag 19.04.18 Marien-Apotheke, Sandersdorf
Freitag 20.04.18 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen

VERANSTALTUNGSKALENDER

Donnerstag, 5. April | 14.00 Uhr 
Treffen Seniorenverein 
Sandersdorf e. V.
Sportgaststätte Sandersdorf

Samstag, 7. April | 9.00 Uhr 
Frühjahrsputz in Renneritz
Treffpunkt am Gemeindehaus

Samstag, 7. April | 15.30 – 16.30 Uhr
Probetraining vom Roitzscher 
Carnevalsverein e. V.
Mehrzweckhalle Roitzsch

Samstag, 07. April | 17.00 Uhr 
Osterfeuer in Petersroda 
alter Sportplatz, mit der Freiwilligen 
Feuerwehr

Mittwoch, 11. April | 18.30 Uhr
Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat 
Stadt Brehna
Altes Rathaus, Markt 1, OT Stadt 
Brehna

Donnerstag, 12. April
Wahl des Jugendbeirates 
Sandersdorf-Brehna
Wahlorte und -zeiten finden Sie auf 
Seite 5

Samstag, 14. April | 
8.00 bis 15.00 Uhr
2. Kinderkleiderbörse
Kultur- und Sportzentrum Brehna

Samstag, 14. April | 9.00 Uhr
Frühjahrsputz in Roitzsch
Treffpunkt am Haus am Park

Samstag, 14. April | 9.00 Uhr 
Frühjahrsputz in Petersroda
Treffpunkt am Bauhof

Dienstag, 17. April | 18.00 Uhr
Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat 
Glebitzsch
Gemeindezentrum Glebitzsch, 
Mühlenweg 1, OT Glebitzsch

Mittwoch, 18. April | 19.00 Uhr
Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat 
Ramsin
Bürgerraum Ramsin, Zscherndorfer 
Str. 9, OT Ramsin

Donnerstag, 19. April | 14.00 Uhr 
Treffen Seniorenverein 
Sandersdorf e. V.
Sportgaststätte Sandersdorf

Donnerstag, 19. April | 18.30 Uhr
Sitzung des Gremiums Ausschuss für 
Schule, Sport, Kultur, Jugend und 
Soziales
Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhof-
straße 2, Sandersdorf-Brehna

Samstag, 21. April | 8.00 Uhr
Frühjahrsputz in Brehna
Treffpunkt am Bauhof

Samstag, 21. April | 8.50 Uhr 
Frühjahrsputz in Zscherndorf
Treffpunkt auf dem Schulhof

Samstag, 21. April | 9.00 Uhr 
Frühjahrsputz in Ramsin
Treffpunkt am Dorfplatz

Samstag, 21. April | 9.00 Uhr 
Frühjahrsputz in Sandersdorf-
Brehna
Treffpunkt am Rathaus

Samstag, 21. April | 20.00 Uhr
Konzert mit Tino Borufka, Henner 
und Martin
Aktionskirche Renneritz

Mittwoch, 25. April | 15.30 – 18.00 Uhr
Frühlingsfest in der Kita „Glückspilz“ 
Sandersdorf-Brehna

Notrufe
ärztliche Hausbesuche 
(bundesweit) 116117
ärztl. Bereitschafts- u. 
Notfalldienste
über Rettungsleitstelle 
Bitterfeld 03493 513150
Polizei - Notruf 110
Feuerwehr und 
Rettungsdienst 112
Polizeirevier Bitterfeld 03493 301-0
Frauennotruf 03494 31054
Giftnotruf Berlin 030 19240
Weißer Ring - allgemeine 
Hotline 116006
Weißer Ring 
Anhalt-Bitterfeld 0151 55164748
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Gratulation zur „Diamantenen Hochzeit“
Am 22. März 2018 konnten die 
Eheleute Erika und Harri Bischoff aus 
Sandersdorf-Brehna ihren 60. Hoch-
zeitstag feiern. Zu diesem besonderen 
Ereignis gratulierte Bürgermeister 
Andy Grabner beiden recht herzlich 
und wünschte noch viele gemeinsame 
Jahre in Gesundheit, Glück und Freude.

Gratulation zur Geburt
Am 31. Dezember 2017 erblickte die 
kleine Miriam Michaelis das Licht der 
Welt. Bürgermeister Andy Grabner 
gratulierte den glücklichen Eltern Mary 
und Marcus Michaelis. Er wünschte der 
Familie stets beste Gesundheit sowie 
viel Freude und überreichte ihnen ein 
kleines Präsent.
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Herzlichen Glückwunsch
Sandersdorf-Brehna
am 07.04. Herrn Horst Kunze zum 80. Geburtstag
am 08.04. Herrn Norbert Große zum 70. Geburtstag
am 09.04. Frau Ruth Hödt zum 85. Geburtstag
am 10.04. Frau Ilse Fritzsche zum 84. Geburtstag
am 10.04. Herrn Holger Kaulisch zum 75. Geburtstag
am 11.04. Herrn Kurt Konrad zum 83. Geburtstag
am 12.04. Frau Elfriede Wunder zum 83. Geburtstag
am 13.04. Frau Gisela Görcke zum 80. Geburtstag
am 14.04. Frau Käte Fischer zum 80. Geburtstag
am 15.04. Herrn Werner Sandtner zum 75. Geburtstag
am 16.04. Herrn Reimund Herrmann zum 87. Geburtstag
am 17.04. Frau Hannelore Hoinig zum 84. Geburtstag
am 18.04. Frau Kristine Fischer zum 75. Geburtstag
am 19.04. Herrn Horst Laue zum 83. Geburtstag
am 19.04. Frau Wally Schneider zum 83. Geburtstag

OT Beyersdorf
am 08.04. Frau Johanna Hofert zum 84. Geburtstag

OT Stadt Brehna
am 06.04. Frau Frieda Martha Henze zum 96. Geburtstag
am 19.04. Herrn Horst Helbig zum 85. Geburtstag

OT Petersroda 
am 17.04. Frau Jutta Pfuhl zum 84. Geburtstag

OT Ramsin
am 08.04. Frau Hildegard Bludschun zum 85. Geburtstag

OT Ramsin
am 10.04. Frau Karin Semper zum 70. Geburtstag
am 16.04. Frau Renate Salomon zum 70. Geburtstag

OT Renneritz
am 09.04. Frau Marga Thielicke zum 82. Geburtstag
am 14.04. Frau Melitta Starke zum 88. Geburtstag
am 17.04. Herrn Hans-Dieter Pöhnitzsch zum 84. Geburtstag
 
OT Roitzsch
am 06.04. Frau Margot Schmeil zum 93. Geburtstag
am 07.04. Frau Renate Wimmer zum 70. Geburtstag
am 07.04. Herrn Willi Woitke zum 82. Geburtstag
am 07.04. Frau Gisela Zander zum 89. Geburtstag
am 09.04. Frau Edeltraud Bier zum 82. Geburtstag
am 10.04. Frau Dorle Küster zum 75. Geburtstag
am 12.04. Herrn Gerhard Diescher zum 81. Geburtstag
am 13.04. Frau Maria Fuchs zum 89. Geburtstag
am 13.04. Herrn Werner Henze zum 84. Geburtstag
am 15.04. Herrn Hans-Georg Bruder zum 94. Geburtstag
am 15.04. Herrn Heinz Göricke zum 87. Geburtstag
am 17.04. Herrn Dieter Meinhardt zum 83. Geburtstag
  
OT Zscherndorf
am 06.04. Herrn Michael Runzer zum 89. Geburtstag
am 07.04. Herrn Wolfgang Liesche zum 80. Geburtstag
am 09.04. Herrn Max Krolkewitz zum 85. Geburtstag
am 14.04. Frau Margot Köhler zum 84. Geburtstag
am 15.04. Herrn Dieter Kreisel zum 75. Geburtstag

„Wir haben etwas zu lachen!“ - Schreibaufruf
Der Verein für Kultur und Lebenshilfe Bitterfeld e. V. ruft Inte-
ressierte jeden Alters auf, an der Anthologie zum Thema 
„Wir haben etwas zu lachen!“ mitzuwirken.
Gefragt sind Geschichten, Gedichte sowie Texte in jeder 
Form, von denen eine Auswahl nach Rücksprache mit den 
Autoren veröffentlicht werden soll.
Humor ist im Alltag, Privat- und Berufsleben zu finden. Er ist 
vielseitig. Auch Galgenhumor und trockener Humor gehören 
dazu.
Worüber können Sie lachen?
Was haben Sie zum Thema zu Papier zu bringen?

Bitte richten Sie Ihre Einsendungen bis zum 
31.07.2018 an:
Jana Engelhardt
Verein für Kultur- und Lebenshilfe 
Bitterfeld e. V.
OT Friedersdorf
Sandbergweg 11
06774 Muldestausee
oder per E-Mail an Jana.Engelhardt72@yahoo.de.
Die Länge der Texte sollte 5 Buchseiten nicht überschreiten.
Wir freuen uns auf Ihren Beitrag.

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0171 4844716
Fax: 03535 489243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...



Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!
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Ein ewiges Rätsel ist das Leben –
und ein Geheimnis bleibt der Tod.

© Pixelio/Günter Havlena

Foto: ©photosbyash/istockphoto.com/BDB/spp-o

Der Friedhof: Ein Ort, an dem Anzeige

unsere Trauer Halt findet
Wer die Berichterstattung über Bestattungen verfolgt, gewinnt 
den Eindruck, die Beisetzung auf dem Friedhof sei nur noch ein 
Randthema. Vielfältige neue Formen der Bestattung in Wäldern 
und andere extravagant anmutende neue Bestattungspraktiken 
werden präsentiert. Das Kuratorium Deutsche Bestattungskultur 
wollte es genauer wissen und hat eine deutschlandweit reprä-
sentative Umfrage des Forschungsinstituts DIMAP beauftragt.
Dabei zeigt sich, dass heute die Mehrheit die Feuerbestattung 
der Erdbestattung vorzieht, die Urnen jedoch mit über 94 % auf 
den rund 32 000 Friedhöfen unseres Landes beigesetzt werden. 
Tendenziell wünschen sich die Deutschen vor allem individuel-
lere und pflegefreie Grabanlagen. Durch weit entfernt lebende 
Familien ist die traditionelle Grabpflege kaum zu realisieren.
Vor allem ältere Menschen sprechen immer wieder den bangen 
Satz aus, sie wollten ihren Angehörigen nicht zur Last fallen. Lei-
der wird dabei verkannt, dass sich ihre Angehörigen oft einen 
konkreten Trauerort wünschen, gerade wenn sie weit weg leben. 
Bestatter vermitteln Grabpflegevereinbarungen, die wesentlich 
günstiger sind als oft angenommen. Bestatter beraten Vorsor-
gende ausführlich und kostenfrei. spp-o

Grablicht: Eine Tradition, die bleibt Anzeige

Das warme, flackernde Licht einer brennenden Kerze hat für 
viele Menschen eine große emotionale Bedeutung. Es symboli-
siert das ewige Leben, kann Trost spenden und ist so gerade für 
Trauernde ein wertvoller Begleiter. Es hilft dabei, im hektischen 
Alltag innezuhalten, sich zu sammeln und bewusst die Erinne-
rung an einen geliebten Menschen wachzuhalten. So wird ein 
hübsches Grablicht buchstäblich zum Lichtblick.
So spielen Kerzen und Grablichte als Symbol des Gedenkens 
auch weiterhin bei modernen Trauerritualen eine bedeutende 
Rolle. Sie werden an Orten aufgestellt, die in enger Verbindung 
zu dem geliebten verstorbenen Menschen stehen. Das kann am 
Grab sein, aber auch an einem besonders schönen Platz in der 
Natur oder im Garten. Die klassischen, schlichten Lichter in Rot 
oder Weiß werden jedoch zunehmend abgelöst von individuellen 
Grablichten.  djd
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Hunde- und Katzenpflegesalon „Cosel“Hunde- und Katzenpflegesalon „Cosel“
Renneritz bei Brehna, Innere Dorfstraße 17

Scheren von Hunden aller Rassen, auch MischlingeScheren von Hunden aller Rassen, auch Mischlinge
Gern auch Hausbesuche!

Tel.: 03 49 54 / 3 99 16 

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald ...
Sicher, herzlich und einfach gut!

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett,
1x festliches 6-Gang-Menü  ab 408,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen, 
1x kleine Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte  ab 169,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension  ab 242,-€

10 % Rabatt
auf die Wochenpauschale HP
gültig für Ihren Besuch vom 25. Februar bis 25. März 2018

www.bootsurlaub.de

Wir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmenWir nehmen
AbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschied

Das Schönste, was ein Mensch
hinterlassen kann, ist ein
Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken.
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  Internet: www.FLTR.de

• Pannenservice mit Werkstattwagen vor Ort
• KFZ-Elektrik und Hydraulikservice, Schlauchanfertigung
• Service, Wartung und Nachrüstung von Klimaanlagen
• HU und UVV TÜV, DEKRA; AU, SP gemäß §29 StVZO
• Fahrtenschreiberprüfung gemäß §57b StVZO
• Instandsetzung von Getrieben und Motoren
• TEXA, WABCOWÜRTH und ad-Truckdrive Systempartner
• Sonderanfertigung in eigener Dreherei / Schweißarbeiten
• Partikelfilter für Transporter, LKW und PKW
• Reifen aller Art von PKW bis Kommunaltechnik
• Gartentechnik

URLAUB AN DER MECKLENBURGISCHEN SEENPLATTE

MECKLENBURG-VORPOMMERN - DAS LAND DER TAUSEND SEEN

FERIENHÄUSER 
IM FERIENPARK LENZ

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, Boot fahren, Angeln, 

Kanutour, Picknick, Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Mobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.deMobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.de

        www.ferienpark-lenz.de

STADTHAFEN 
MALCHOW

DA MUSS 
ICH HIN!

Sicher unterwegs
So wird der Wagen frühlingsfit Anzeige

Jetzt ist die richtige Zeit, 
dauerhaft und nachhaltig et-
was für die Schönheit und 
den Werterhalt des Wagens 
zu tun. Wer keine Lust mehr 
auf häufige und teure 
Waschstraßenbesuche oder 
aufwendige Lackpolituren in 

Handarbeit hat, der kann das Fahrzeug auch von einem Profi 
aufbereiten und mit einer dauerhaften Lackkonservierung verse-
hen lassen. Auf lange Sicht Geld und Arbeit erspart beispiels-
weise die Ditec Lackkonservierung, die sich seit vielen Jahren in 
der rauen Witterung der skandinavischen Länder bereits be-
währt hat. Vor der eigentlichen Konservierung erhält der Pkw 
eine aufwendige Reinigung und Politur. Schmutz- und Teerreste 
sowie alte Wachsschichten werden dabei vollständig und po-
rentief entfernt, Poliermaschinen bringen die Oberfläche wieder 
auf Hochglanz. Danach verschließt ein Porenfüller die Lackpo-
ren, im letzten Arbeitsgang erfolgt als Abschluss der Auftrag ei-
ner haltbaren, sogenannten Topcoat-Beschichtung. (djd)

Foto: djd/Classic Motor Farm
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Einfach. Natürlich.
Abnehmen. 

  rein p� anzlich
  nahezu kalorienfrei 
  schnell sättigend
  zur unterstützenden Behandlung 

 von Übergewicht und besseren 
 Gewichtskontrolle

Jetzt nur in 

Ihrer Apotheke:

PZN 09780933

Wolfen

  Büro, Werkstatt, Ausstellung 

  Thalheimer Str 81

  06766 Wolfen

  Tel.: 03494 / 500671

Brehna

  Büro, Buchhaltung

  Quetzer Weg 6a

  06796 Brehna

GLASEREI

24h Notdienst:  0172-984 95 25

95 25

Ilona Brandt  & 

Roland Thürmann

Ilona Brandt  & 

Roland Thürmann

Grün = normales mittelgrün/Lindgrün
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 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
 Fenster & Türen mit 
    Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
 Reparatur- und 
   Einstellarbeiten an 
   Fenster, Türen und 
   Rolladen
 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 81 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Frühlingsaktion:

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!

Bauen, Wohnen & 
RenovieRen

Tipps füR ihR zuhauseTipps fü

Minimale Stromkosten - Anzeige -

Die Mobilfunktarife sind immer günstiger geworden — doch 
wie steht es eigentlich um den Stromverbrauch der Smart-
phones mit ihren immer größeren Displays und Leistungsum-
fängen? Selbst im Dauergebrauch sind die Kosten gering: Im 
Schnitt 70 Cent Stromkosten im Jahr benötigt ein iPhone 5, 
beim Samsung Galaxy S3 sind es 98 Cent.
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Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Neu! Ab Februar 2018
Eröffnung der 2 Wohngemeinschaften
für Senioren in Bitterfeld
Anmeldung ab sofort unter 0 34 93/5 16 75 45

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

    Jeden 2. Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr Kaffeenachmittag im Seniorenstübchen!
Auf Wunsch Pflegeberatung nach § 45 SGB XI

Ihr Ansprechpartner für die Pflege: 

Tel. 03493/514 0990
Schwester Angelika Lahse (PDL)

Betreutes Wohnen
Ambulanter Pflegedienst

Tagespflege
Verhinderungspflege

Nur noch eine 
freie Wohnung

Anschrift: Lieselotte-Rückert-Str. 32 in 06792 Sandersdorf-Brehna

Ihr Ansprechpartner für die Wohnungen: 

Tel. 03493/82 6000
Frau Annett Hardow

wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠

Ernst-Thälmann-Straße 6 · 06809 Roitzsch
Tel.: 0163 - 41 000 58 · Inhaber Bodo Weinert

Roitzscher Küche
Essen auf Rädern 

Lieferung auch am Wochenende und an den Feiertagen

Speiseplan vom 05. bis zum 19. April 
Mittagstisch vor Ort von 11:30 - 13:30 Uhr

Zu jedem Essen wird ein kleines Dessert oder saisonbedingt Obst gereicht. Gibt es zum 
Menü kein Gemüse, wird Salat gereicht. Bei Unverträglichkeit einzelner Komponenten 
oder Menüs kann ich Ihnen, nach vorheriger Absprache, eine Alternative anbieten.
Das Menü wird in einer wiederverwendbaren Assiette geliefert. Nach Benutzung wird 
um Rückgabe gebeten. Das Menü kostet 3,50 EUR.
Bestellen können Sie gerne auch über E-Mail: bodo.weinert@web.de oder 
über Facebook: https://de-de.facebook.com/roitzscherkueche/. 
Änderungen sind vorbehalten!

Speiseplan April 2018
Donnerstag, 05.04. Jägerschnitzel, Tomatensoße, Nudeln
Freitag, 06.04. Boulette, Rosenkohl, Salzkartoffeln
Samstag, 07.04. Milchreis, Zucker + Zimt
Sonntag, 08.04. Kasslerbraten, Sauerkraut, Salzkartoffeln 
Montag, 09.04. Reissuppe mit Fleisch
Dienstag, 10.04. Spinat, Rührei, Salzkartoffeln
Mittwoch, 11.04. Panierter Fisch, Kräutersoße, Salzkartoffeln
Donnerstag, 12.04. Geschnetzeltes mit Pilzen, Reis 
Freitag, 13.04.	 Hackfleischsoße	nach	Bologneseart,	Nudeln 
Samstag, 14.04. Hefeklöße, Heidelbeersoße 
Sonntag, 15.04. Schnitzel, Blumenkohl, Salzkartoffeln 
Montag, 16.04. Weißkohleintopf
Dienstag, 17.04. Bratwurst, Grünkohl, Salzkartoffeln
Mittwoch, 18.04. Fischfilet,	Senfsoße,	Salzkartoffeln
Donnerstag, 19.04. Fleischkäse gebraten, Zwiebelsoße, Salzkart.

Saisoneröffnung

Wir haben Freitag bis Sonntag
von 14 bis 18 Uhr geöffnet.

Inh. E. Weiß · Teichstraße 31 
06800 Raguhn-Jeßnitz 

OT Altjeßnitz

Telefon 0 34 94 / 7 84 15
info@treppen-tueren-weiss.de
www.treppen-tueren-weiss.de

Fachmann vor Ort
• Türen
• Treppen
• Fenster
• Verglasungen
• Wintergärten
• Rollläden
• Sonnenschutz

seit
1991

Brautkleider
Über 3000 neue

zum Outlet-Preis
Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid 

aus über 3000 vorrätigen hochwertigen 
neuen Brautkleidern bekannter deutscher 

und internationaler Markenhersteller 
zum Outlet-Festpreis. 

Große Auswahl an passendem Zubehör, 
Event-Mode und Anzügen.

Für einen Anprobetermin 
erreichen Sie uns unter: 

035 91 / 318 99 09 oder 
0151 / 42 26 65 00
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